Bergschutz-Versicherung =) GARANTA

VERSICHERUNG

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Unternehmen: GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Produkt:

mit Sitz in Salzburg, Osterreich, FN 145878b. Die GARANTA Versmherungs ‘AG  NURNBERGER Mountainbike-
Osterreich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, mit Bergschutzversmherung

Sitz in Nirnberg, Deutschland, HRB 6063

Dieses Informationsblatt ist ein kurzer Uberblick tiber lhren Versicherungsschutz. Es ist daher nicht vollsténdig. Die vollstandigen
Informationen und lhren konkreten Versicherungsumfang finden Sie in den Vertragsunterlagen:

+ Versicherungspolizze,
. Allgemeine Versicherungsbedingungen fiir die NURNBERGER Mountainbike-Bergschutzversicherung,
gegebenenfalls weitere besondere Bedingungen und Vereinbarungen.

Damit Sie umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

Wir bieten lhnen eine Versicherung bei Freizeitunfallen am Berg an.

PN Was ist versichert? .: Was ist nicht versichert?

J v Die Versicherung bietet Einzelpersonen Schutz X U.a. Unfélle die bei Beniitzung von Luftfahr-
bei Freizeitunfallen am Berg oder bei Bergnot. geraten, Fallschirmabspriingen oder bei

Versicherungsschutz besteht u. a. fir Benltzung von Luftfahrzeugen entstehen.

X Unfalle die bei Beteiligung an motor-
sportlichen Wettbewerben und dazugehérigen
Trainingsfahrten entstehen.

¥ Bergung und Hubschrauber-Rettung

¥ Kosten fiir den Krankentransport

\ Eo;ten fur: L.Jbirnachtu:g Ui X Unfille die bei Teilnahme an Landes-, Bundes-
anrzeugneimtranspor oder internationalen Wettbewerben und
¥ Kosten fir den Ersatz beschadigter Ausristung Trainings auf dem Gebiet des Radsports,
¥ Rickerstattung der Gebihr geliehener Skisports, Snowboardens, Freestyling, Bob-,
Ausristung und nicht genutzter Liftgebiihren Skibob-, Skeletonfahrens oder Rodeln entstehen.

¥ Kosmetische Operationen

¥ Rickerstattung Selbstbehalte E Gibt es Deckungsbeschrinkungen?

Nicht versichert sind z. B. Unfalle:

! die vorsatzlich oder grob fahrlissig herbeigefiihrt

wurden,

Wie hoch ist die Versicherungssumme?

¥ Die Hohe der vereinbarten
Versicherungssummen konnen Sie |hrer
Versicherungspolizze oder den Allgemeinen
Versicherungsbedingungen entnehmen.

! die beim Versuch oder der Begehung gerichtlich

strafbarer Handlungen eintreten.

@ Wo bin ich versichert?

v Die Mountainbike-Bergschutzversicherung gilt ausschlieBlich in Osterreich.

Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in diesem Dokument stehen fiir beide Geschlechter gleichermaflen.

GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrale 33, A-5020 Salzburg, Telefon 05 04487, Telefax 05 04487-850, UID ATU 56387500 Aufsichts-
behorde: Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) - Bereich Versicherungs- und Pensionsfondsaufsicht, Graurheindorfer Straf3e 108,
D-53117 Bonn, Telefon +49 228 4108-0, Fax +49 228 4108-1550. Anderungen und Druckfehler vorbehalten. W1035/01/G/01.01.19 Seite 1/2



Welche Verpflichtungen habe ich?

Es bestehen beispielsweise folgende Pflichten:
- Bitte machen Sie im Versicherungsantrag wahrheitsgemaf3e und vollstandige Angaben.
+ Ein Unfall ist unverziiglich, spatestens innerhalb einer Woche zu melden.

« Sie sind verpflichtet, so weit wie mdglich den Schaden abzuwenden bzw. zu mindern und uns durch wahrheitsgemafe
Schadenberichte bei der Schadenermittlung und -regulierung zu unterstitzen.

Wann und wie zahle ich?

Der einmalige Beitrag wird direkt bei Abschluss der Versicherung per Kreditkarte, PayPal oder Gutschein-Code bezahlt.

E Wann beginnt und endet die Deckung?

Der Versicherungsschutz beginnt zu dem bei Abschluss gewahlten Zeitpunkt und endet automatisch nach 24 Stunden.

m Wie kann ich den Vertrag kiindigen?

Der Vertrag endet automatisch nach Ablauf des gewahlten Versicherungszeitraums.

Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in diesem Dokument stehen fiir beide Geschlechter gleichermaflen.

GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrale 33, A-5020 Salzburg, Telefon 05 04487, Telefax 05 04487-850, UID ATU 56387500 Aufsichts-
behdrde: Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) - Bereich Versicherungs- und Pensionsfondsaufsicht, Graurheindorfer Stra3e 108,
D-53117 Bonn, Telefon +49 228 4108-0, Fax +49 228 4108-1550. Anderungen und Druckfehler vorbehalten. W1035/01/G/01.01.19 Seite 2/2
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NURNBERGER

VERSICHERUNG

Allgemeine Versicherungsbedingungen

NURNBERGER Bergschutz-Versicherung*
NURNBERGER Wintersportschutz-Versicherung*
NURNBERGER Mountainbike-Bergschutzversicherung*

Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, MoserstraRe 33, 5020 Salzburg; eine Zweigniederlassung der GARANTA
Versicherungs-AG, Ostendstraf’e 100, 90334 Nurnberg, Deutschland.

Die Hauptgeschaftstatigkeit der GARANTA Versicherungs-AG Osterreich ist der Betrieb der Vertragsversicherung insbesondere in den Spar-
ten Unfall, Landfahrzeug-Kasko, Feuer und Elementarschaden, sonstige Sachschaden, Haftpflicht fir Landfahrzeuge mit eigenem Antrieb
sowie allgemeine Haftpflicht.

Assisteur (Dienstleister) ist die Europ Assistance GesmbH, Kratochwjlestralle 4, 1220 Wien. Dieser organisiert die Assistanceleistungen im
Auftrag der GARANTA.

Die zitierten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VersVG) sind im Anhang abgedruckit.

Inhaltsverzeichnis
Ubersichtsblatt

Der Versicherungsschutz

Artikel 1~ Was ist versichert? (Gegenstand der Versicherung)
Artikel 2 Wann gilt die Versicherung? (Zeitlicher Geltungsbereich)
Artikel 3 Wo gilt die Versicherung? (Ortlicher Geltungsbereich)

Artikel 4  Was ist nicht versichert? (Risikoausschlisse)

Die Versicherungsleistungen
Artikel 5 Welche Leistungen sind im Paket ,Wir bringen dich heim* versichert?
Artikel 6 Welche Leistungen sind im Paket ,Wir machen dich wieder fit* versichert?

Artikel 7 Welche Leistungen erbringt der Versicherer noch?

Der Versicherungsfall
Artikel 8  Was gilt als Versicherungsfall?
Artikel 9 Was ist nach Eintritt des Versicherungsfalls zu beachten? (Obliegenheiten)

Artikel 10 Was gilt, wenn zu einem Versicherungsfall Leistungen bei anderen Versicherungen oder sonstigen Dritten eingefordert werden
kénnen? (Subsidiaritdt und Regress)

Artikel 11 Wann und unter welchen Voraussetzungen wird die Entschadigung ausbezahit?

Das Versicherungsverhaltnis
Artikel 12 Was gilt als Versicherungsperiode, wann ist die Prémie zu bezahlen und wann beginnt der Versicherungsschutz?

Artikel 13 Wem steht die Ausiibung der Rechte aus dem Versicherungsvertrag zu, wer hat die Pflichten aus dem Versicherungsvertrag zu
erfullen? (Rechtsstellung der am Vertrag beteiligten Personen)

Artikel 14 Welches Recht gilt? Was sind die Vertragsgrundlagen?

Artikel 15 Wo kdnnen Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag gerichtlich geltend gemacht werden? (Gerichtsstand)
Artikel 16  In welcher Form sind Erklarungen abzugeben?

Artikel 17 Sprache

Artikel 18  Aufsichtsbehdrde

Artikel 19  Zugang zu Beschwerdeverfahren

Anhang  Auszug aus dem Versicherungsvertragsgesetz 1958 (VersVG)

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Ubersicht Versicherungsschutz

,»Wir bringen Dich heim!*

Bergung und Hubschrauber-Rettung der versicherten Person(en)

Suchkosten

Bergekosten

Hubschrauberflug

Transportkosten bis 40.000,00 Euro

Verbringung in ein Krankenhaus nach Wahl fiir die versicherte(n) Person(en)

Kosten fiir den Krankentransport innerhalb Europas bis 2.000,00 Euro

Riickreise und Ubernachtung der versicherten Person(en) sowie mitreisenden Personen und Fahrzeug-
heimtransport

Kosten fir die Heimreise der versicherten Person(en) und der mitreisenden Personen
Kosten fiir Ubernachtung oder Stornierung
Kosten fur den Ricktransport eines PKWs bis  1.500,00 Euro

Sachkosten
Ersatz fir beschadigte Ausristung der versicherten Person(en)
Ruckerstattung der Geblihr geliehener Ausristung

Rickerstattung nicht genutzter Liftgebldhren der versicherten Person(en) bis  1.500,00 Euro

,Wir machen Dich wieder fit!“

Kosmetische Operationen

Kosten fiir kosmetische Operationen der versicherten Person(en) bis 5.000,00 Euro

Riickerstattung der Selbstbehalte

Selbstbehalt bei Krankenhausaufenthalt

Selbstbehalt bei Kur oder Reha

Selbstbehalt bei Krankentransporten

Selbstbehalt bei Heilbehelfen

Rezeptgebihren

Kostenubernahme bei Physiotherapie

Fahrtkosten zur Physiotherapie bis 5.000,00 Euro

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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NURNBERGER

VERSICHERUNG

Der Versicherungsschutz (Artikel 1 - Artikel 4)
Artikel 1  Was ist versichert? (Gegenstand der Versicherung)

Versicherungsschutz besteht fir den Fall, dass die versicherte(n) Person(en) bei der Ausiibung einer Alpinsportart in der Freizeit entweder
einen Unfall erlitten hat/haben und/oder in Bergnot geraten ist/sind. Der Versicherungsschutz gilt fir Personen mit ordentlichem Wohnsitz
innerhalb der Europaischen Union (ausgenommen die baltischen Staaten Estland, Lettland, Litauen), den EFTA-Staaten Island, Liechten-
stein, Norwegen, den Balkanstaaten Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Kroatien, Mazedonien, Montenegro oder Serbien.

Als Alpinsportarten gelten Sportarten, die in gebirgigem Gelande ausgelibt werden, z. B. Skifahren, Bergsteigen und -wandern, Skitouren,
Schneeschuhwandern, Mountainbiken, Trekking, Klettern, nordischer Skisport, Snowboarden, Bob-, Skibob-, Skeletonfahren oder Rodeln;
Motocross-, Motorschlitten- und Quadfahren etc.

Als Bergnot gelten Situationen in alpinem, bergigem Gelande, welche die Gesundheit oder das Leben des Versicherten/der Versicherten
gefahrden.

Artikel 2 Wann gilt die Versicherung? (Zeitlicher Geltungsbereich)

Versichert sind Unfalle bzw. Bergnot gemaR Artikel 8, die wahrend der Laufzeit des Vertrages (siehe Polizze), also nach Aktivierung des
Versicherungsschutzes sowie Bezahlung der Pramie (siehe Artikel 12) und vor Ablauf der vereinbarten Vertragslaufzeit, eingetreten sind.

Artikel 3  Wo gilt die Versicherung? (Ortlicher Geltungsbereich)
Die Versicherung gilt ausschlieRlich in Osterreich.

Artikel 4 Was ist nicht versichert? (Risikoausschliisse)

Der Versicherungsschutz umfasst keine Unfalle,

1. die bei der Benutzung von Luftfahrgeraten (z. B. Paragleiten, Drachenfliegen, Wing-Suit-Gliding, Base-Jumping etc.), bei Fallschirmab-
spriingen sowie bei der Benutzung von Luftfahrzeugen entstehen;

2. bei Beteiligung an motorsportlichen Wettbewerben (auch Wertungsfahrten und Rallyes) und den dazugehdrigen Trainingsfahrten;

3. bei der Teilnahme an Landes-, Bundes- oder internationalen Wettbewerben sowie am offiziellen Training fiir diese Veranstaltungen auf
dem Gebiet des Radsports, des nordischen und alpinen Skisports, des Snowboardens, Freestyling, Bob-, Skibob-, Skeletonfahrens oder
Rodeln;

4. die beim Versuch oder der Begehung gerichtlich strafbarer Handlungen durch die versicherte(n) Person(en) eintreten, fir die Vorsatz
Tatbestandsmerkmal ist;

5. die unmittelbar oder mittelbar mit Kriegsereignissen jeder Art zusammenhangen;
6. durch innere Unruhen, wenn der Versicherte daran auf Seiten der Unruhestifter teilgenommen hat;
7. die mittelbar oder unmittelbar
« durch jegliche Einwirkung von Nuklearwaffen, chemischen oder biologischen Waffen,
» durch Kernenergie oder
« durch den Einfluss ionisierender Strahlen im Sinne des Strahlenschutzgesetzes in der jeweils gliltigen Fassung verursacht werden

8. welche die versicherte(n) Person(en) infolge einer Bewusstseinsstérung oder einer wesentlichen Beeintrachtigung ihrer psychischen
Leistungsfahigkeit durch Alkohol, Suchtgifte oder Medikamente erleidet. Eine wesentliche Beeintrachtigung liegt dann vor, wenn sich die
versicherte(n) Person(en) in einer solchen korperlichen und geistigen Verfassung befindet, welche der Beherrschung der Alpinsportart
entgegensteht und glltige Rechtsvorschriften nicht befolgt werden kénnen.

Die Versicherungsleistungen (Artikel 5 - Artikel 7)
Artikel 5 Welche Leistungen sind im Paket ,,Wir bringen Dich heim“ versichert?
1. Bergung und Hubschrauber-Rettung

Bergungskosten sind Kosten fiir die notwendige Bergung und Rettung der versicherten Person(en), wenn diese einen Unfall im alpinen
Gelande erlitten hat, oder in Bergnot geraten ist. Eine Verletzung ist nicht Voraussetzung fur die Leistung des Versicherers.

Bergungskosten enthalten die nachgewiesenen Kosten

« des Suchens nach der versicherten Person(en),

» der Bergung inkl. Hubschrauberflug,

* bei Unfall: des Transports zu jenem Krankenhaus, das dem Unfallort am nachsten liegt bzw.

« im Falle einer Bergnot: des Transports bis zur nachsten durch Kraftfahrzeuge befahrbaren Stralie.
Der Versicherer ersetzt Bergungskosten bis maximal 40.000,00 Euro.

2. Verbringung in ein Krankenhaus nach Wahl

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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NURNBERGER
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Der Versicherer ubernimmt nach einem Unfall im alpinen Gelande Verbringungskosten in ein europaisches Krankenhaus nach Wahl der
versicherten Person(en) bis maximal 2.000,00 Euro.

Die Kosten fiir den Krankentransport werden bis zu diesem Betrag zur Ganze Gbernommen, wenn die Organisation Uber die GARANTA
(Assisteur) abgewickelt wurde. Andernfalls werden nur jene Kosten ersetzt, welche bei Organisation durch die GARANTA entstanden wa-
ren.

Fahrzeugheimtransport, Riickreise und Ubernachtung der versicherten Person(en) sowie mitreisenden Personen

3.1 Personen- und Fahrzeugheimtransport: Wenn die Fahrt zum Unfallort bzw. zum Ort, an dem Bergnot eintritt, mit einem von der
versicherten Person(en) gelenkten PKW erfolgt und keine der mitreisenden Personen diesen PKW anstatt der versicherten Per-
son(en) lenken kann (i.S. des § 58 StVO — entsprechende korperliche und geistige Verfassung, Zustand des Fahrzeuges und Vor-
handensein der entsprechenden Lenkerberechtigung), so ersetzt der Versicherer

3.1.1 die tatsachlichen Kosten fir die Heimreise der versicherten Person(en) und aller Mitreisenden innerhalb Europas bis maximal
600,00 Euro.

3.1.2 die tatsachlichen Kosten fiir den Transport des Fahrzeugs zum Wohnort der versicherten Person(en) innerhalb Europas bis
maximal 500,00 Euro.

Die Kosten werden bis zu diesen Betragen zur Ganze Gbernommen, wenn die Organisation des Ricktransports Uber die GARANTA
(Assisteur) abgewickelt wurde. Andernfalls werden nur jene Kosten ersetzt, welche bei Organisation durch die GARANTA entstanden
waren.

3.2 Ubernachtungskosten: Ist aufgrund Unfall bzw. Bergnot der versicherten Person(en) die Heimreise am Unfalltag / Ereignistag nicht
méglich, so ersetzt der Versicherer die tatsachlichen Kosten fiir eine ungeplante Ubernachtung der versicherten Person(en) sowie
der mitreisenden Personen bis maximal 400,00 Euro.

3.3 Kosten fiir die Stornierung bereits gebuchter Ubernachtungen: Kann/Kénnen die versicherte(n) Person(en) aufgrund Unfall bzw.
Bergnot bereits gebuchte Ubernachtungen nicht in Anspruch nehmen, so ersetzt der Versicherer die tatsachlichen Kosten fiir die
Stornierung dieser Ubernachtung fur die versicherte(n) Person(en) sowie aller Mitreisenden bis maximal 400,00 Euro.

Der Versicherer tibernimmt aufgrund eines Unfalls im alpinen Gelande oder Bergnot der versicherten Person(en) die tatsachlich entstan-
denen Kosten fur alle im Punkt 3 angefiihrten Leistungsbausteine bis maximal 1.500,00 Euro.

Sachkosteniibernahme:

4.1 beschéadigte Ausriistung: Werden durch einen Unfall Ausrustungsgegenstande der versicherten Person(en) beschadigt oder zer-
stort, so Ubernimmt der Versicherer

4.1.1 den Zeitwert fiir zerstorte Gegenstande bzw.
4.1.2 die notwendigen Kosten fiir die Reparatur beschadigter Gegenstande, hdchstens jedoch den Zeitwert

Beschadigungen im Sinne dieser Bestimmung liegen vor, wenn die versicherte Sache aufgrund eines versicherten Ereignisses eine
Beeintrachtigung erleidet, die eine Verminderung der Funktionsfahigkeit oder eine Reduktion der Nutzungsdauer zur Folge hat. Nicht
als Beschadigung gelten somit u.a. optische Beeintrachtigungen durch Gebrauch, Abnitzung, usw.

Zeitwert ist jener Betrag, der allgemein erforderlich ist, um neue Gegenstinde gleicher Art und Giite in Osterreich anzuschaffen, ab-
zuglich eines dem Zustand (Alter, Abniitzung, etc.) der Gegensténde entsprechenden Betrags.

4.2 Ruckerstattung von Lift- und Leihgebiihren: Ist/Sind die versicherte(n) Person(en) aufgrund eines Unfalls nicht mehr in der Lage,
den Sport wahrend der Versicherungsdauer auszuuiben, so erstattet der Versicherer

4.2.1 die aliquote Leihgebduhr fiir Ausristungsgegenstéande und/oder
4.2.2 die aliquoten Kosten fir Liftkarte/n, Skipass/-passe, Bergbahnticket/s

die bereits vor dem Unfall gebucht oder gezahlt wurden und nach dem Unfall nicht mehr in Anspruch genommen werden kénnen. Die
Ruckerstattung beschrankt sich auf den versicherten Zeitraum (siehe Polizze), ersetzt werden die Kosten/Gebuhren fir die restliche
Dauer inklusive des Unfalltags.

Ist eine vorzeitige Rickgabe des Tickets / der Ausrustung gegen Gebihr mdglich, so Ubernimmt der Versicherer die durch die Riick-
gabe entstandenen Stornokosten.

Der Versicherer Gbernimmt aufgrund eines Unfalls im alpinen Gelande der versicherten Person(en) die tatsachlich entstandenen Kosten
fur alle im Punkt 4 angeflhrten Leistungsbausteine bis maximal 1.500,00 Euro.

Artikel 6 Welche Leistungen sind im Paket ,,Wir machen dich wieder fit“ versichert?

1.

Kosmetische Operationen:

Wird durch einen Unfall die Kdrperoberflache des Versicherten/ der Versicherten derart beschadigt oder verformt, dass nach Abschluss
der Heilbehandlung das aulRere Erscheinungsbild des Versicherten/ der Versicherten dadurch dauernd beeintrachtigt ist und entschlief3t
sich der Versicherte/ die Versicherten, sich einer kosmetischen Operation zum Zwecke der Beseitigung unfallbedingter Narben oder Be-
eintrachtigungen zu unterziehen, so Ubernimmt der Versicherer die mit der Operation und der klinischen Behandlung im Zusammenhang
stehenden

» Kosten der Operation

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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« Kosten fur Arzthonorare, Medikamente, Verbandszeug und sonstige arztlich verordnete Heilmittel
» Kosten fiir die Unterbringung und Verpflegung in der Klinik

Die Kosten flr kosmetische Operationen, die bis zum Ablauf des dritten Jahres nach dem Unfall entstanden sind, werden bis zu einer
Hoéhe von 5.000,00 Euro ersetzt.

2. Rickerstattung der Selbstbehalte aus der gesetzlichen Sozialversicherung:

Der Versicherer ersetzt die von der/ den versicherten Person(en) zu tragenden Selbstbehalte der gesetzlichen Krankenversicherung fiir
folgende aus dem Unfall resultierenden und medizinisch notwendigen MaRnahmen:

2.1 Krankenhausaufenthalt: der Versicherer erstattet den von der gesetzlichen Krankenversicherung verrechneten Selbstbehalt fir sta-
tionaren Aufenthalt in voller Hohe.

2.2 Kur- oder Rehaaufenthalt: bei einem von der gesetzlichen Sozialversicherung genehmigten Kur- oder Rehaaufenthalt Gbernimmt
der Versicherer die Kosten der Zuzahlung in voller Hohe fiir die Dauer eines Kur- oder Rehaaufenthalts.

2.3 Krankentransporte: Selbstbehalte fur Krankentransporte werden bis maximal 100,00 Euro riickerstattet.
2.4 Heilbehelfe: Selbstbehalte und Zuzahlungen zu Heilbehelfen werden bis maximal 2.000,00 Euro riickerstattet.
2.5 Rezeptgebiihren: der Versicherer erstattet der versicherten Person die Rezeptgebuhren bis maximal 100,00 Euro.

2.6 Physiotherapie: der Versicherer ubernimmt die Kosten fiir physiotherapeutische Behandlungen bis maximal 1.500,00 Euro. Weiters
ersetzt der Versicherer Kosten fiir die Fahrt zur Physiotherapie bis maximal 300,00 Euro

Der Versicherer Gbernimmt aufgrund eines Unfalls im alpinen Gelande der versicherten Person(en) die tatsachlich entstandenen Kosten
fur alle im Punkt 2 angefiihrten Leistungsbausteine bis maximal 5.000,00 Euro.

Artikel 7 Welche Leistungen erbringt der Versicherer noch?
1. Kosten

Die GARANTA ibernimmt die erforderlichen Kosten, die durch Erfiilllung des in Artikel 9 Punkt 2 und 3 bestimmten Obliegenheiten ent-
stehen.

2. Assistanceleistungen

Die die vom Versicherer beauftragte Assistance-Zentrale nimmt jederzeit, auch auRRerhalb der lblichen Geschaftszeiten, Meldungen lber
Unfalle entgegen, verstandigt den Versicherer und bietet Assistance.

Die Assistance-Zentrale organisiert die Leistungen gemaR Artikel 5Punkt 1, 2 und 3.

Der Versicherungsfall (Artikel 8 - Artikel 11)
Artikel 8 Was gilt als Versicherungsfall?
1. Versicherungsfall ist der Eintritt eines Freizeit-Unfalles im alpinen (bergigen) Gelande.

1.1 Ein Unfall liegt vor, wenn die versicherte(n) Person(en) durch ein plétzlich von auRen auf ihren Koérper wirkendes Ereignis (Unfaller-
eignis) unfreiwillig eine Gesundheitsschadigung erleidet.

1.2 Als Unfall gelten auch folgende Ereignisse: Verrenkungen von Gliedern sowie Zerrungen und Zerreillungen von an Gliedmafien und
an der Wirbelsaule befindlichen Muskeln, Sehnen, Bandern und Kapseln sowie Meniskusverletzungen.

2. Fiur die Leistungen gemaf Artikel 5Punkt 1, 2 und 3 gilt zudem Bergnot als Versicherungsfall. Als Bergnot gelten Situationen in alpinem,
bergigen Gelande, welche die Gesundheit oder das Leben des Versicherten/ der Versicherten gefahrden.

Artikel 9  Was ist nach Eintritt des Versicherungsfalls zu beachten? (Obliegenheiten)
Als Obliegenheiten, deren Verletzung die Leistungsfreiheit der GARANTA gemaR § 6 Abs. 3 VersVG (s. Anhang) bewirkt, werden bestimmt:

1. Unfallmeldung: ein Unfall ist der GARANTA oder dem Assisteur unverzuglich, spatestens aber innerhalb einer Woche, telefonisch oder
schriftlich (in elektronischer Form oder per Post) anzuzeigen. Auflerdem sind der GARANTA alle verlangten sachdienlichen Auskinfte zu
erteilen.

2. Erméchtigungen: der Versicherte/ die Versicherten hat/haben alle mit dem Versicherungsfall befassten Behdrden und behandelnden
Arzte und/oder Krankenhauser, sowie Sozial- und Privatversicherer zu erméachtigen und zu veranlassen, die von der GARANTA oder der
Assistance-Zentrale verlangten Auskinfte zu erteilen.

3. Arztliche Untersuchung: die GARANTA kann verlangen, dass sich die versicherte(n) Person(en) durch die von der GARANTA oder des
Assisteurs bezeichneten Arzte untersuchen l&sst.

4. Originalbelege: fur die Leistungen gemaR Artikel 5 Punkt 1, 2, 3 und 4 sowie Artikel 6 Punkt 1 und 2 sind der GARANTA die Originalbe-
lege zu Uberlassen.

Artikel 10 Was gilt, wenn zu einem Versicherungsfall Leistungen bei anderen Versicherungen, oder sonstigen Dritten eingefordert
werden konnen? (Subsidiaritiat und Regress)

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe

W1018/01/V/01.01.19 Bergsport_AVB_DSB_EKO.docx Seite 6 von 14



NURNBERGER

VERSICHERUNG

1. Alle Versicherungsleistungen sind subsidiar. Sie werden daher nur dann und insoweit erbracht, soweit nicht aus bestehenden Versiche-
rungsvertragen bei anderen Privat- oder Sozialversicherungen Ersatz erlangt werden kann.

2. Besteht aufgrund gesetzlicher Bestimmungen und/oder vertraglichen Vereinbarungen Anspruch auf Kostenersatz gegen andere Versi-
cherungsunternehmen oder Sozialversicherungstrager bzw. gegen sonstige Dritte (Beférderungsunternehmen, Automobilclubs, Beher-
bergungsbetriebe usw.), so ist der Versicherte/ die Versicherten bei Leistung der GARANTA verpflichtet, dem Versicherer diesen An-
spruch abzutreten.

3. Erbringt der Assisteur Leistungen aus dem Versicherungsfall, so tritt die GARANTA in Vorleistung und fordert diese Aufwendungen ge-
maf Punkt 2 im Regressweg zurtck.

Artikel 11 Wann und unter welchen Voraussetzungen wird die Entschadigung ausbezahlt?

1. Der Versicherte/ die Versicherten kann/ kdnnen seine/ ihre Anspriiche direkt beim Versicherer geltend machen. Steht die Leistungspflicht
des Versicherers dem Grunde und der Hohe nach fest, ist die Entschadigungszahlung fallig.

2. Sind wegen eines Schadenfalles polizeiliche oder behérdliche Erhebungen eingeleitet, so behalt sich der Versicherer das Recht vor,
deren Ergebnis abzuwarten.

3. Fdurdie Verjahrung gilt § 12 VersVG (siehe Anhang).

Das Versicherungsverhiltnis (Artikel 12 - Artikel 19)
Artikel 12 Was gilt als Versicherungsperiode, wann ist die Pramie zu bezahlen und wann beginnt der Versicherungsschutz?

1. Die Versicherungsperiode beginnt zum gewahlten Abschlusszeitpunkt (Datum und Uhrzeit) und endet automatisch nach Ablauf des
gewahlten Zeitraums.

2. Die einmalige Pramie, einschliefllich Gebulhren und Versicherungssteuer, ist vom Versicherungsnehmer unmittelbar bei Abschluss des
Vertrages durch die im Abschlussvorgang angebotenen Bezahimdglichkeiten zu bezahlen. Mit der Bezahlung der Pramie wird der Versi-
cherungsschutz fiir die gewahlte Dauer aktiviert. Uber den Erfolg der Zahlung wird der Versicherungsnehmer wahrend des Bezahlvor-
gangs informiert. Fir die Folgen nicht rechtzeitiger Pramienzahlung gelten die §§ 38ff VersVG (siehe Anhang).

Artikel 13 Wem steht die Ausiibung der Rechte aus dem Versicherungsvertrag zu, wer hat die Pflichten aus dem Versicherungs-
vertrag zu erfiillen? (Rechtsstellung der am Vertrag beteiligten Personen)

1. Die Wintersportschutzversicherung kann gegen Unfélle, die dem Versicherungsnehmer oder gegen Unfélle, die einem anderen zustof3en,
genommen werden. Eine Versicherung gegen Unfélle, die einem anderen zustol3en, gilt im Zweifel als fur Rechnung des anderen ge-
nommen. Die Vorschriften der §§ 75 ff VersVG, Versicherung fur fremde Rechnung, sind mit der Ma3gabe anzuwenden, dass die Aus-
Ubung der Rechte aus dem Versicherungsvertrag ausschliefllich dem Versicherungsnehmer zusteht.

2. Alle fur den Versicherungsnehmer getroffenen Bestimmungen gelten sinngemafR auch fur die versicherte(n) Person(en) und jene Perso-
nen, die Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag geltend machen. Diese Personen sind neben dem Versicherungsnehmer fur die Erful-
lung der Obliegenheiten, der Schadenminderungs- und Rettungspflicht verantwortlich.

Artikel 14 Welches Recht gilt? Was sind die Vertragsgrundlagen?
1. Auf den Versicherungsvertrag findet das Recht der Republik Osterreich Anwendung.

2. Vertragsgrundlagen sind die Polizze, der vereinbarte Tarif, die Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die in der Polizze vermerkten
Besonderen Vereinbarungen und sonstige Polizzenbeilagen. Soweit nichts Abweichendes vereinbart ist, gelten die entsprechenden &s-
terreichischen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere des Versicherungsvertragsgesetzes, des Allgemeinen burgerlichen Gesetzbu-
ches und des Konsumentenschutzgesetzes.

Artikel 15 Wo konnen Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag gerichtlich geltend gemacht werden? (Gerichtsstand)

1. Gegen uns bestehende Anspriche aus lhrem Versicherungsvertrag kénnen bei dem fiir unseren Geschaftssitz 6rtlich zustandigen Ge-
richt geltend gemacht werden. Ist lhre Versicherung durch Vermittlung eines Versicherungsagenten zustande gekommen, kann auch das
Gericht des Ortes angerufen werden, an dem der Agent zur Zeit der Vermittlung seine gewerbliche Niederlassung oder, wenn er eine sol-
che nicht unterhielt, seinen Wohnsitz hatte. Soweit gesetzlich ein Gerichtsstand vereinbart werden kann, gilt unser Geschéftssitz als allei-
niger Gerichtsstand vereinbart.

2. Wir kénnen Klagen gegen den/die Versicherungsnehmer/in (gemaR § 14 KSchG) bei dem fir seinen Wohnsitz zustandigen Gericht erhe-
ben.

Artikel 16 In welcher Form sind Erklarungen abzugeben?

Alle Erklarungen der versicherten Person(en) sind gultig, wenn sie in geschriebener Form (elektronisch, per Telefax oder Post) erfolgen und
bei der GARANTA eingelangt sind.

Hiervon ausgenommen sind Erteilungen von Vollmachten / Erméachtigungen, fir die eigenhandige Unterschrift der versicherten Person(en)
notwendig ist.

Alle Erklarungen, welche die GARANTA abgibt, erfolgen ebenfalls schriftlich in elektronischer Form. Dem Versicherungsnehmer gegenuber
abgegebene Erklarungen werden wirksam, wenn sie an der der GARANTA bekannt gegebenen E-Mail-Adresse zugegangen sind. Wenn der
Versicherungsnehmer seine E-Mail-Adresse wechselt, muss er der GARANTA seine neue Adresse mitteilen. Andernfalls richtet die
GARANTA ihre Erklarungen rechtswirksam an die letzte bekannte E-Mail-Adresse.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Artikel 17 Sprache

Samtliche Informationen sowie Vertragsunterlagen werden in deutscher Sprache erteilt. Auch die Kommunikation mit dem Kunden wahrend
der Laufzeit des Vertrages erfolgt ausschlieRlich auf Deutsch.

Artikel 18 Aufsichtsbehorde

Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) - Bereich Versicherungs- und Pensionskassenaufsicht
Graurheindorfer Strale 108

D-53117 Bonn

www.bafin.de

Artikel 19 Zugang zu Beschwerdeverfahren
Beschwerdestellen:

a) Informationen Uber das interne Beschwerdeverfahren der GARANTA sowie ein elektronisches Kontakiformular finden Sie unter
https://www.garanta.at/beschwerden.html ( Menipunkt Service/Beschwerden).Telefonisch erreichen Sie uns unter 05 04487.

b) Verband der Versicherungsunternehmen Osterreich, Schwarzenbergplatz 7, 1030 Wien, www.vvo.at
c) Der Versicherungsombudsmann e.V.; Postfach 080632, D-10006 Berlin, www.versicherungsobmudsmann.de

d) Sie kénnen lhre Beschwerden auch an das Bundesministerium fir Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz richten. Stuben-
ring 1, 1010 Wien, www.sozialministerium.at

e) Im Falle von Streitigkeiten haben Sie auch die Mdglichkeit, sich an die Schlichtungsstelle fir Verbrauchergeschafte, Mariahilfer Strale
103/1/18, 1060 Wien, www.verbraucherschlichtung.at zu wenden. Unternehmen sind nicht verpflichtet, sich daran zu beteiligen.

f) Sie haben auch das Recht, den Rechtsweg zu beschreiten.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Auszug aus dem Versicherungsvertragsgesetz 1958 (VersVG)

§6 (1)

(1a)

@)

@)

(4)

®)

§12 (1)

)

@)

§38 (1)

@)

@)

(4)

§39a (1)

Ist im Vertrag bestimmt, dass bei Verletzung einer Obliegenheit, die vor dem Eintritt des Versicherungsfalles dem Versicherer
gegenuber zu erfillen ist, der Versicherer von der Verpflichtung zur Leistung frei sein soll, so tritt die vereinbarte Rechtsfolge
nicht ein, wenn die Verletzung als eine unverschuldete anzusehen ist. Der Versicherer kann den Vertrag innerhalb eines Mona-
tes, nachdem er von der Verletzung Kenntnis erlangt hat, ohne Einhaltung einer Kiindigungsfrist kiindigen, es sei denn, dass die
Verletzung als eine unverschuldete anzusehen ist. Kiindigt der Versicherer innerhalb eines Monates nicht, so kann er sich auf die
vereinbarte Leistungsfreiheit nicht berufen.

Bei der Verletzung einer Obliegenheit, die die dem Versicherungsvertrag zugrundeliegende Aquivalenz zwischen Risiko und
Pramie aufrechterhalten soll, tritt die vereinbarte Leistungsfreiheit auRerdem nur in dem Verhaltnis ein, in dem die vereinbarte
hinter der fir das hohere Risiko tarifmaRig vorgesehenen Pramie zuriickbleibt. Bei der Verletzung von Obliegenheiten zu sonsti-
gen bloRen Meldungen und Anzeigen, die keinen Einfluss auf die Beurteilung des Risikos durch den Versicherer haben, tritt Leis-
tungsfreiheit nur ein, wenn die Obliegenheit vorsatzlich verletzt worden ist.

Ist eine Obliegenheit verletzt, die vom Versicherungsnehmer zum Zweck der Verminderung der Gefahr oder der Verhiitung einer
Erhdhung der Gefahr dem Versicherer gegenuber - unabhangig von der Anwendbarkeit des Abs. 1a - zu erflllen ist, so kann sich
der Versicherer auf die vereinbarte Leistungsfreiheit nicht berufen, wenn die Verletzung keinen Einfluss auf den Eintritt des Versi-
cherungsfalls oder soweit sie keinen Einfluss auf den Umfang der dem Versicherer obliegenden Leistung gehabt hat.

Ist die Leistungsfreiheit fir den Fall vereinbart, dass eine Obliegenheit verletzt wird, die nach dem Eintritt des Versicherungsfalles
dem Versicherer gegenuber zu erfiillen ist, so tritt die vereinbarte Rechtsfolge nicht ein, wenn die Verletzung weder auf Vorsatz
noch auf grober Fahrlassigkeit beruht. Wird die Obliegenheit nicht mit dem Vorsatz verletzt, die Leistungspflicht des Versicherers
zu beeinflussen oder die Feststellung solcher Umstande zu beeintrachtigen, die erkennbar fiir die Leistungspflicht des Versiche-
rers bedeutsam sind, so bleibt der Versicherer zur Leistung verpflichtet, soweit die Verletzung weder auf die Feststellung des
Versicherungsfalls noch auf die Feststellung oder den Umfang der dem Versicherer obliegenden Leistung Einfluss gehabt hat.

Eine Vereinbarung, nach welcher der Versicherer bei Verletzung einer Obliegenheit zum Rucktritt berechtigt sein soll, ist unwirk-
sam.

Der Versicherer kann aus der fahrlassigen Verletzung einer vereinbarten Obliegenheit Rechte nur ableiten, wenn dem Versiche-
rungsnehmer vorher die Versicherungsbedingungen oder eine andere Urkunde zugegangen sind, in der die Obliegenheit mitge-
teilt wird.

Die Anspriiche aus dem Versicherungsvertrag verjahren in drei Jahren. Steht der Anspruch einem Dritten zu, so beginnt die
Verjahrung zu laufen, sobald diesem sein Recht auf die Leistung des Versicherers bekanntgeworden ist; ist dem Dritten dieses
Recht nicht bekanntgeworden, so verjahren seine Anspriiche erst nach zehn Jahren.

Ist ein Anspruch des Versicherungsnehmers beim Versicherer angemeldet worden, so ist die Verjahrung bis zum Einlangen einer
in geschriebener Form ubermittelten Entscheidung des Versicherers gehemmt, die zumindest mit der Anflihrung einer der Ableh-
nung derzeit zugrunde gelegten Tatsache und gesetzlichen oder vertraglichen Bestimmung begriindet ist. Nach zehn Jahren tritt
jedoch die Verjahrung jedenfalls ein.

Der Versicherer ist von der Verpflichtung zur Leistung frei, wenn der Anspruch auf die Leistung nicht innerhalb eines Jahres
gerichtlich geltend gemacht wird. Die Frist beginnt erst, nachdem der Versicherer dem Versicherungsnehmer gegentber den er-
hobenen Anspruch in einer dem Abs. 2 entsprechenden Weise sowie unter Angabe der mit dem Ablauf der Frist verbundenen
Rechtsfolge abgelehnt hat; sie ist fir die Dauer von Vergleichsverhandlungen lber den erhobenen Anspruch und fir die Zeit, in
der der Versicherungsnehmer ohne sein Verschulden an der rechtzeitigen gerichtlichen Geltendmachung des Anspruchs gehin-
dert ist, gehemmt.

Ist die erste oder einmalige Pramie innerhalb von 14 Tagen nach dem Abschluss des Versicherungsvertrags und nach der Auf-
forderung zur Pramienzahlung nicht gezahlt, so ist der Versicherer, solange die Zahlung nicht bewirkt ist, berechtigt, vom Vertrag
zuruickzutreten. Es gilt als Rucktritt, wenn der Anspruch auf die Pramie nicht innerhalb dreier Monate vom Falligkeitstag an ge-
richtlich geltend gemacht wird.

Ist die erste oder einmalige Pramie zur Zeit des Eintritts des Versicherungsfalls und nach Ablauf der Frist des Abs. 1 noch nicht
gezahlt, so ist der Versicherer von der Verpflichtung zur Leistung frei, es sei denn, dass der Versicherungsnehmer an der recht-
zeitigen Zahlung der Pramie ohne sein Verschulden verhindert war.

Die Aufforderung zur Prémienzahlung hat die im Abs. 1 und 2 vorgesehenen Rechtsfolgen nur, wenn der Versicherer den Versi-
cherungsnehmer dabei auf diese hingewiesen hat.

Die Nichtzahlung von Zinsen oder Kosten I0st die Rechtsfolgen der Abs. 1 und 2 nicht aus.

Ist der Versicherungsnehmer bloR3 mit nicht mehr als 10 vH der Jahrespramie, héchstens aber mit 60 Euro im Verzug, so tritt eine
im § 38 oder § 39 vorgesehene Leistungsfreiheit des Versicherers nicht ein.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrafie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nirnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Datenschutzbestimmung®

Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrale 33, 5020 Salzburg; eine Zweigniederlassung der GARANTA
Versicherungs-AG, Ostendstrae 100, 90334 Nurnberg, Deutschland.

(1) Zustimmungserkldrung zur Datenermittlung im Versicherungsfall

Der Antragsteller und/oder die zu versichernde Person stimmen zu, dass der Versicherer zur Beurteilung und Erflllung von Anspriichen aus
einem konkreten Versicherungsfall und zur Uberpriifung erbrachter Behandlungsleistungen personenbezogene Gesundheitsdaten durch
unerlassliche Auskiinfte von untersuchenden oder behandelnden Arzten, Krankenanstalten oder sonstigen Einrichtungen der Krankenversor-
gung oder Gesundheitsvorsorge Uber Diagnose sowie Art und Dauer der Behandlung einholen darf.

Unerlassliche Auskiinfte im Sinne des vorstehenden Absatzes sind die im Einzelfall zur Beurteilung der Leistungspflicht erforderlichen Aus-
kunfte Gber die mit dem konkreten Versicherungsfall im Zusammenhang stehenden Krankheiten, Unfallfolgen und Gebrechen von den ge-
nannten Arzten, Krankenanstalten sowie sonstigen Einrichtungen der Krankenversorgung oder Gesundheitsvorsorge. Davon umfasst sind die
zur Beurteilung unerlasslichen medizinischen Unterlagen (Daten zum Grund der stationaren Aufnahme oder ambulanten Behandlung, zu
allfélligen Unfallgriinden, zur erbrachten Behandlungsleistung, tber die Aufenthalts- oder Behandlungsdauer sowie zur Behandlungsentlas-
sung oder —beendigung; etwa Anamnese der aktuellen Behandlung/Aufnahme und Statusblatt, Fieberkurve mit Infusionsplan, sdmtliche
diagnostische Befunde, OP-Bericht, arztlicher Verlaufsbericht, Anasthesieprotokoll, Verlaufsbericht der pflegerischen MalRnahmen, Entlas-
sungsbericht, gerichtsmedizinische Befunde, Einsatz-, Behérdenprotokolle, wobei in Einzelfallen auch mit weniger Unterlagen das Auslangen
gefunden werden kann).

Im Fall einer solchen Datenermittlung werden der Antragsteller und die zu versichernde Person 14 Tage im Voraus Uber die beabsichtigte
Datenermittlung und deren Zweck und konkretes Ausmalf verstandigt. Dieser Datenermittlung kann binnen der 14tagigen Frist dem Versi-
cherer gegenuber widersprochen werden.

Nach § 11a VersVG bestehen fur den Antragsteller und die zu versichernde Person auch die Méglichkeit, der Datenermittlung jeweils im
Einzelfall zuzustimmen. Machen der Antragsteller und die zu versichernden Personen von diesem Recht auf Einzelfallzustimmung Gebrauch,
so haben sie dies dem Versicherer in geschriebener Form mitzuteilen. Der Antragsteller und die zu versichernden Personen nehmen zur
Kenntnis, dass es dadurch zu Verzégerungen in der Leistungsfallprifung kommen kann. Bei Widerspruch binnen 14 Tagen oder bei Verwei-
gerung der Zustimmung im Einzelfall sind die benétigten Unterlagen vom Antragsteller, Bezugsberechtigten oder der zu versichernden Per-
son in vollem Umfang beizubringen. Bis zum Erhalt aller bendtigten Unterlagen kénnen Leistungsanspriche nicht fallig werden.

Der Antragsteller und die zu versichernde Person stimmen zu, dass der Versicherer Auskunfte Uber zum Zeitpunkt des Versicherungsfalles
beantragte, bestehende oder beendete Personenversicherungen bei Sozialversicherungstragern, o6ffentlichen Fonds zur Gesundheitsfinan-
zierung und privaten Versicherungsunternehmen (bei Doppelversicherungen) zur Beurteilung der Leistungspflicht im unerlasslichen Ausmaf
einholt.

(2) Entbindung von der Schweigepflicht

Der Antragsteller und die zu versichernde Person entbinden die oben angefiihrten Befragten im Voraus von der arztlichen und von sonstigen
beruflichen Schweigepflichten im Umfang der Zustimmungserklarung.

(3) Zustimmungserklirung zur Ubermittlung und Einholung von Personenidentifikations- und Vertragsdaten

Der Antragsteller und die versicherte Person stimmen ausdrucklich zu, dass zur Beurteilung und Erflillung von Anspriichen nach Eintritt eines
Versicherungsfalles Personenidentifikationsdaten (Name, Geburtsdatum) sowie das Meldedatum, die betroffene Versicherungssparte und
Daten zum Meldestatus (jedoch keine Gesundheitsdaten) im Rahmen des ZIS in Einzelfallen an andere die Schaden- bzw. Unfallversiche-
rung in Osterreich betreibende Versicherungsunternehmen iibermitteln und von diesen auch erhalten kann.

Diesem Zweck dient auch das ,Zentrale Informationssystem — ZIS“ des Verbandes der Versicherungsunternehmen Osterreichs, 1030 Wien,
Schwarzenbergplatz 7. Das Zentrale Informationssystem ZIS ist eine Einrichtung der Versicherungswirtschaft zur Verhinderung und Bekamp-
fung des Versicherungsmissbrauchs und des Versicherungsbetruges.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstraie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nurnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA st ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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(4) Erweiterung der Datenschutzerkldrung — Zustimmung zur sonstigen Verwendung von Daten

Die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich darf die Personenidentifikations- (Name, Geburtsdatum, Adresse, Kommunikationsdaten) und
Vertragsdaten (Art und Gegenstand der Versicherung, Laufzeit, Versicherungssumme & -préamie) zur Betreuung und Beratung des Antrag-
stellers/Versicherten auch hinsichtlich anderer angebotener Versicherungs- und Finanzprodukte verwenden oder durch Konzern- bzw. Part-
nerunternehmen verwenden lassen, um telefonisch, per FAX oder E-Mail sowie anderen Kommunikationsformen Vorschlage fir Vertragsan-
passungen und fir andere Produkte zu unterbreiten oder durch dazu beauftrage Unternehmen unterbreiten zu lassen (Leben-, Unfall- und
Kfz-Versicherungsprodukte, Investmentfonds, Wertpapierleistungen, Rechtsschutz-, Hausrat- und sonstige Sachversicherungen, Assistance-
leistungen, Finanzierungen). Konzern- und Partnerunternehmen sind die GOVD GARANTA Osterreich Versicherungsdienst Ges.m.b.H.,
GOS GARANTA Osterreich Versicherung Service Ges.m.b.H., NURNBERGER Versicherung AG Osterreich, alle MoserstraRe 33, 5020
Salzburg, NURNBERGER Allgemeine Versicherungs-AG und GARANTA Versicherungs-AG, beide Ostendstraie 100, D-90334 Niirnberg,
Neue Rechtsschutz-Versicherungsgesellschaft AG, Augustaanlage 25, D-68165 Mannheim. Der Antragsteller erklart sich ausdrtcklich mit
dieser Erweiterung der Datenschutzerklarung einverstanden.

Diese Zustimmungserklarungen sowie die Entbindung von der Schweigepflicht (Punkt 1 bis 4) konnen vom Antragsteller gegen-
iiber der GARANTA Versicherungs-AG Osterreich gemiR den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes (DSG) im Einzelfall widerru-
fen werden.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstraie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nurnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA st ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Informationen gemaR Art. 13 und 14
DSGVO fiir Versicherungskunden®

Hiermit informieren wir Sie Uber die Verarbeitung lhrer personenbe-
zogenen Daten durch die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich
und die lhnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt nach MalRgabe
der datenschutzrechtlich relevanten Rechtsvorschriften der Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO), des Datenschutzgesetzes, des
Versicherungsvertragsgesetzes (VersVG) sowie aller weiteren
mafgeblichen Gesetze.

Verantwortlicher fiir die Datenverarbeitung

GARANTA Versicherungs-AG Osterreich
MoserstraRe 33, 5020 Salzburg

Telefon: +43 (0) 5 04487

Fax: +43 (0) 5 04487-850

E-Mail-Adresse: info@garanta.at

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der o.g.

Adresse oder unter: dsb@garanta.at

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung

Vertragszweck

Die von Ihnen bereit gestellten Daten sind in erster Linie zur Durch-
fuhrung vorvertraglicher Malnahmen sowie zur Vertragserfillung
erforderlich. Rechtsgrundlage flr die Verarbeitung lhrer personen-
bezogenen Daten ist, sofern vertragliche und vorvertragliche Zwe-
cke verfolgt werden, Art. 6 Abs. 1 lit b DSGVO iVm § 11a VersVG.
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist fur die Pri-
fung lhres Versicherungsantrags und den Abschluss eines Versi-
cherungsvertrags erforderlich. Stellen Sie uns diese Daten nicht zur
Verfligung, missen wir den Vertragsabschluss in der Regel ableh-
nen.

Wir benétigen |hre Daten insbesondere, um das von uns zu uber-
nehmende Risiko bestimmen und einschatzen zu kénnen sowie zur
Beurteilung, zu welchen Konditionen der Versicherungsvertrag
abgeschlossen werden kann. Kommt das Vertragsverhaltnis zu-
stande, bendtigen wir diese Daten zur Durchfiihrung und Verwal-
tung des Vertrags. Wir nutzen die Daten auch, um Sie im Hinblick
auf mogliche Vertragsanpassungen und Vertragsdnderungen zu
informieren. Zudem bendtigen wir personenbezogene Daten, um zu
prufen, ob ein Versicherungsfall vorliegt, zur Ermittlung der Scha-
denhdhe und zur Schadenregulierung. Unter Umstanden werden
dabei auch Daten durch Dritte erhoben (z.B. Sachverstandige,
Arzte, Krankenh&user, Behorden)

Berechtigte Interessen

Ihre Daten werden gemal Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO auch verarbei-
tet, soweit die Wahrung eines berechtigten Interesses unsererseits
oder eines Dritten dies erfordert. Ein berechtigtes Interesse liegt
beispielsweise in der Durchsetzung von Rechtsansprichen, der
Verhinderung und Aufklarung von Straftaten sowie der Gewabhrleis-
tung der IT-Sicherheit.

Rechtspflichten

Erfullung gesetzlicher Verpflichtungen (z.B. aufsichtsrechtlicher
Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten).
Als Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung dienen in diesem Fall die
jeweiligen gesetzlichen Regelungen iVm Art. 6 Abs. 1 lit c DSGVO.

Einwilligung

Sollte keiner der bereits genannten Rechtfertigungsgriinde vorlie-
gen, werden wir lhre Daten nur nach vorheriger Einholung lhrer
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Einwilligung verarbeiten. Insbesondere werden wir lhre freiwillige
und jederzeit widerrufbare Einwilligung vorab einholen, sofern zur
Vertragsabwicklung- und Erfillung besondere Kategorien von
Daten (v.a. Gesundheitsdaten) erforderlich sind. In diesem Fall
erfolgt die Verarbeitung der Daten auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2
lita DSGVO iVm § 11a VersVG.

Empféanger von personenbezogenen Daten

Ruckversicherungsunternehmen

Von uns ubernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten
Versicherungsunternehmen (Ruckversicherer). Im Hinblick darauf
kann die Ubermittlung Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an
einen Ruckversicherer notwendig sein, damit dieser sich ein eige-
nes Bild Uber das Risiko oder den Versicherungsfall machen kann.
Daruber hinaus ist es mdglich, dass der Ruckversicherer unser
Unternehmen aufgrund seiner besonderen Sachkunde bei der
Risiko- oder Leistungspriifung sowie bei der Bewertung von Verfah-
rensabldufen unterstutzt. Wir Gbermitteln Ihre Daten an den Rick-
versicherer nur soweit dies fir die Erflullung unseres Versiche-
rungsvertrages mit Ihnen erforderlich ist bzw. im zur Wahrung
unserer berechtigten Interessen erforderlichen Umfang.

Auftragsverarbeiter

Zur Erflllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Verpflichtun-
gen bedienen wir uns zum Teil externer Auftragsverarbeiter und
Ubermitteln diesen personenbezogene Daten, sofern dies fiir die
Leistungserbringung erforderlich ist. Wir arbeiten mit folgenden
Auftragsverarbeitern bzw. Kategorien von Auftragsverarbeitern
zusammen.

Auftragsverarbeiter Gegenstand der Beauf-
tragung
NURNBERGER Versiche- Bestandsverwaltung,
rung AG Osterreich Schadenbearbeitung
Adressermittler Adressverifikation

Assisteure Assistance-Leistungen

Druckdienstleister Dokumentenerstellung

Post- und Logistikpartner Transport
Entsorgungsdienstleister Dokumentenvernichtung
Gutachter/Sachverstandige | Anspruchsprifung

Inkassounternehmen Forderungseinzug

IT-Dienstleister Wartung der Informati-

onstechnologie

Zahlungsdienstleister Zahlungsabwicklung

Weitere Empfanger

Im Rahmen des Vertragsverhalinisses und insbesondere in Zu-
sammenhang mit unserer Leistungsverpflichtung, ist es unter Um-
standen erforderlich, dass lhre personenbezogenen Daten dartiber
hinaus an folgende Stellen Ubermittelt werden:

- Glaubiger

—  Zessionare

- Kreditinstitute

- Notare, Rechtsanwalte, Wirtschaftsprufer, Steuerberater
—  Behorden

Konzernunternehmen

Sofern Sie hierzu lhre Einwilligung erteilen, werden personenbezo-
gene Daten zu lhrer Beratung und Information Uber Finanzdienst-
leistungsprodukte an unsere Konzernunternehmen weitergegeben.
Dies sind die NURNBERGER Versicherung AG Osterreich, die
GOVD GARANTA Osterreich Versicherungsdienst GmbH und die
GOS GARANTA Osterreich Versicherung Service GmbH.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstralie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nurnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Dauer der Datenspeicherung

Wir léschen lhre personenbezogenen Daten sobald diese flr die
oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Personenbe-
zogene Daten werden fir die Zeit aufbewahrt, in der Anspriche
gegen unser Unternehmen geltend gemacht werden kdnnen, wobei
die gesetzliche Verjahrungsfrist zwischen 3 und 30 Jahre betragt.
Zudem speichern wir lhre personenbezogenen Daten soweit wir
aufgrund gesetzlicher Vorschriften dazu verpflichtet sind. Entspre-
chende Nachweis- und aufbewahrungspflichten ergeben sich unter
anderem aus dem Unternehmensgesetzbuch, der Abgabenordnung
und dem Finanzmarkt-Geldwaschegesetz und betragen bis zu 10
Jahre.

Dateniibermittlung in Drittstaaten

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister auflerhalb
des Europaischen Wirtschaftsraums (EWR) ubermitteln, erfolgt die
Ubermittiung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission
ein angemessenes Datenschutzniveau bestatigt wurde oder andere
angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind.

Automatisierte Einzelfallentscheidungen

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko, zu denen wir Sie bei Antrag-
stellung befragen, entscheiden wir ggf. vollautomatisiert etwa tber
das Zustandekommen des Vertrags, mdgliche Risikoausschlisse
oder Uber die Hohe der von Ihnen zu zahlenden Versicherungs-
pramie. Die vollautomatisierten Entscheidungen beruhen auf vom
Unternehmen vorher festgelegten Regeln zur Gewichtung der
Informationen. Nahere Informationen kénnen Sie unter den oben
genannten Kontaktinformationen anfordern.

Informationen kénnen Sie unter den oben genannten Kontaktinfor-
mationen anfordern.

NURNBERGER
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Betroffenenrechte

Sie kénnen unter der o. g. Adresse Auskunft Uber die zu lhrer
Person gespeicherten Daten verlangen. Daruber hinaus kénnen Sie
unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Lo-
schung lhrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf
Einschrankung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf
Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem struktu-
rierten, gangigen und maschinenlesbaren Format zustehen.

Widerspruchsrecht

Sie haben ferner das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.
Ihre Daten werden dann nicht mehr zu diesem Zweck verarbeitet.
Verarbeiten wir lhre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen,
koénnen Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus lhrer
besonderen Situation Griinde ergeben, die gegen die Datenverar-
beitung sprechen.

Widerrufsrecht

Erfolgt die Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten auf
Grundlage lhrer Einwilligung gemaR Art. 6 Abs. 1 lit a DSGVO oder
Art. 9 Abs. 2 lit a DSGVO koénnen Sie diese Einwilligung zur Verar-
beitung jederzeit widerrufen.

Beschwerderecht

Sie haben die Mdglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben
genannten Datenschutzbeauftragten zu wenden. Zudem besteht
die Méglichkeit einer Beschwerde bei der Osterreichischen Daten-
schutzbehdrde, Wickenburggasse 8, 1080 Wien..

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstralie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nurnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Vereinbarung der elektronischen Kommunikation*®

Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstrale 33, 5020 Salzburg; eine Zweigniederlassung der GARANTA
Versicherungs-AG, Ostendstrae 100, 90334 Nurnberg, Deutschland.

Vereinbarung der elektronischen Kommunikation

Im Zusammenhang mit den von mir beantragten sowie fiir meine bereits bestehenden Versicherungsvertrage bei der GARANTA Versiche-
rungs-AG Osterreich sollen vertragsrelevante Inhalte auf elektronischem Wege in der nachfolgend bestimmten Weise (ibermittelt werden.

Ich verfuge uber einen regelmafigen Zugang zum Internet. Erklarungen und andere Informationen bzw. Benachrichtigungen der GARANTA
Versicherungs-AG Osterreich, insbesondere die Polizze, sind an die bei Vertragsabschluss angegebene E-Mail-Adresse zu libermitteln.

Bei Unzustellbarkeit der Kommunikation auf elektronischem Weg wird seitens GARANTA die Kommunikation auf den Postweg umgestellt.

Erklarungen und andere Informationen durch den Versicherungsnehmer, der versicherten Person(en) oder durch Dritte sind an die E-Mail-
Adresse service-online@nuernberger.at zu Gbermitteln.

Jede Vertragspartei ist verpflichtet, der anderen Partei Anderungen zur oben angefiihrten elektronischen Adresse bekannt zu geben.

Ungeachtet der vereinbarten elektronischen Kommunikation habe ich das Recht, jederzeit (jeweils einmal kostenfrei) elektronisch erhaltene
Erklarungen und andere Informationen auf Papier oder in einer anderen von der GARANTA allgemein zur Auswahl gestellten Art ausgefolgt
zu erhalten.

Von der Méglichkeit zur elektronischen Ubermittlung sind jene Erkl&rungen und andere Informationen ausgenommen, welche auf Grund
gesetzlicher Vorschrift oder vertraglicher Vereinbarung der Schriftform (mit Unterschrift) bedirfen.

Die Vereinbarung uber die elektronische Kommunikation kann von jeder Vertragspartei jederzeit widerrufen werden.

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstralie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-850; Fir-
menbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA Versicherungs-AG Oster-
reich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstrale 100, D-90334 Nurnberg, Deutschland; Sitz und Register-
gericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER Versicherungsgruppe
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Beratungsprotokoll

NURNBERGER Mountainbike-Bergschutzversicherung*

Ilhre Angaben:
Sie verreisen als: Single
Reisedauer: 24 Stunden

Die NURNBERGER hat Ihnen folgendes Produkt empfohlen:

NURNBERGER Mountainbike-Bergschutzversicherung* Single 24 Stunden

* Versicherer ist die GARANTA Versicherungs-AG Osterreich, Moserstraie 33, 5020 Salzburg; Telefon 05 04487, Fax 05 04487-
850; Firmenbuchnummer: FN 145878b, Firmenbuchgericht: Landesgericht Salzburg; UID: ATU56387500. Die GARANTA
Versicherungs-AG Osterreich ist eine Zweigniederlassung der GARANTA Versicherungs-AG, Ostendstraiie 100, D-90334
Niirnberg, Deutschland; Sitz und Registergericht: Niirnberg HRB 6063. Die GARANTA ist ein Unternehmen der NURNBERGER
Versicherungsgruppe

201811_Beratung NURNBERGER MTB-Berg 24hSingle.docx Seite 1von 1



	Mountainbike_12.3.2019
	IPID_Mountainbike-Bergschutz_01.01.2019
	01.01.19 Bergsport_AVB_DSB_EKO

	201811_Beratung NÜRNBERGER MTB-Berg 24hSingle

